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Räuber in Berlin: Mann bei Überfall
brutal geschlagen und mitgeschleift!
In Berlin-Tiergarten wurde ein 27-Jähriger bei einem
Raubüberfall verletzt und einige Meter mitgeschleift.

Ermittlungen laufen.

Berlin-Tiergarten, Deutschland - In den frühen
Morgenstunden des 9. März 2025 ereignete sich im Berliner
Stadtteil Tiergarten ein brutaler Raubüberfall. Ein 27-jähriger
Mann wartete gegen 3 Uhr nachts an einer Straße auf einen
Bekannten, als plötzlich vier Männer aus einem Auto stiegen und
ihn mit einem vorgehaltenen Messer aufforderten, seine
Wertsachen herzugeben. Trotz der Bedrohung leistete das Opfer
Widerstand, wurde jedoch zu Boden geschlagen und erlitten
Verletzungen am Kopf, Arm und Bein. Während der
Auseinandersetzung entwendeten die Täter Bargeld und
versuchten, den Mann in ihr Fahrzeug zu zerren. Dieser
Fluchtversuch misslang jedoch, und das Opfer wurde einige
Meter mitgeschleift, bevor die Angreifer endgültig die Flucht
antraten. Ermittlungen der Polizei sind bereits im Gange, um die
Täter zu identifizieren und zur Rechenschaft zu ziehen.

Erhöhte Kriminalitätsraten in Deutschland

Die schwere Tat in Berlin reiht sich in einen
besorgniserregenden Trend ein, wie BKA berichtet. Laut der
Polizeilichen Kriminalstatistik 2023 stiegen die erfassten
Straftaten um 5,5 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Mit
5.940.667 Fällen wurden die höchsten Fallzahlen seit 2016
erreicht. Besonders alarmierend ist der Anstieg der
Gewaltkriminalität, die mit 214.099 Fällen den höchsten Stand

https://www.bka.de/DE/AktuelleInformationen/StatistikenLagebilder/PolizeilicheKriminalstatistik/PKS2023/Polizeiliche_Kriminalstatistik_2023/Polizeiliche_Kriminalstatistik_2023.html


seit 2007 überschreitet.

Ein Anstieg von 8,6 Prozent im Bereich Gewaltkriminalität zeigt
deutlich die Herausforderungen, vor denen die Polizei und die
Gesellschaft stehen. Die Ursachen für diesen Anstieg werden in
der erhöhten Mobilität nach dem Ende der
Covid-19-Beschränkungen, den wirtschaftlichen und sozialen
Belastungen durch Inflation sowie in einer hohen
Zuwanderungsrate gesehen. Diese Faktoren wirken sich
nachhaltig auf die Sicherheitslage in Deutschland aus.

Steigende Zahl tatverdächtiger
Jugendlicher

Besonders besorgniserregend ist auch der Anstieg der
tatverdächtigen Kinder und Jugendlichen. Im Jahr 2023 waren
4,6 Prozent der Tatverdächtigen unter 14 Jahren, während 9,2
Prozent zwischen 14 und 18 Jahre alt waren. Die Zahl der
tatverdächtigen Kinder stieg um 12 Prozent und die der
Jugendlichen um 9,5 Prozent im Vergleich zu 2022. Diese
Entwicklung weist auf die Notwendigkeit hin, präventive
Maßnahmen zu ergreifen, um Jugendliche von einer Straftat
abzuhalten.

Der Raubüberfall in Tiergarten ist nur ein Beispiel für die
zunehmende Gefährdung der öffentlichen Sicherheit in
Deutschland. Die Gesellschaft muss sich den Herausforderungen
stellen und verstärkt auf Prävention und Aufklärung setzen, um
die Bürger zu schützen und die Kriminalität zu reduzieren.
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